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Jugendliche der Marburger Produktionsschule bauen 
Infotafeln  für Natur- und Streuobstpfad in Biedenkopf 

 

40 Klapptafeln aus Metall wurden am Promenadenwanderweg des Natur- und Streuobstpfads in 

Biedenkopf aufgestellt und informieren Spaziergänger sowie Natur- und Gartenfreunde über alte 

Obstsorten. Gemeinsam mit Matthias Schneider, Vorsitzender des BUND Biedenkopf, den Lehrern 

der Adolf-Reichwein-Schule Rainer Zühlke und Christoph Kubens und der pädagogischen Leiterin der 

Marburger Produktionsschule (MPS), Anne Kampmann, konnten die Jugendlichen der MPS ihr selbst 

erzeugtes Werk in der Natur begutachten.  

Der Natur- und Streuobstpfad ist ein Gemeinschaftsprojekt des BUND Ortsverbandes Biedenkopf mit 

dem Schulbiologiezentrum des Landkreises Marburg-Biedenkopf. Im Zuge dessen wurden 43 

unterschiedliche alte, hochstämmige Obstsorten neu angepflanzt. „Die Flächen werden weder 

gedüngt noch werden Pestizide eingesetzt, sodass sich ein artenreicher Lebensraum entwickeln 

können“, erzählt Matthias Schneider den Jugendlichen. „Die Tafeln machen neugierig, geben einen 

kleinen Einblick in die Vielfalt dieses wertvollen Ökosystems und sorgen außerdem für einen 

abwechslungsreichen Spaziergang“. Regelmäßige Nutzer des Natur- und Streuobstpfades sind 

Schulklassen und Gruppen des Schulbiologiezentrums. Oft kämen auch Familien oder Gruppen aus 

der nahegelegenen Jugendherberge hierher, so Schneider. 

Gefertigt wurden die Infotafeln von Schülern und Schülerinnen der Marburger Produktionsschule 

(MPS), einem Kooperationsprojekt von Arbeit und Bildung e.V. und der Adolf-Reichwein Schule in 

Marburg. Hier arbeiten Jugendliche, denen der Übergang von Schule in die Berufsausbildung ohne 

Hilfe schwer fällt. In der Metall- und Holzwerkstatt können sie ihre praktischen Fähigkeiten 

ausprobieren und lernen den beruflichen Alltag durch mehrere betriebliche Praktika und in realen 

Aufträgen wie dem vom BUND kennen. 

„Ziel ist es, die Jugendlichen wieder zum Lernen zu motivieren und Interesse für mögliche Berufe zu 

wecken. Das praktische Engagement im Umweltschutz ist dabei sehr wichtig, gerade jetzt, wo die 

Themen Klima und Umwelt auch bei Jugendlichen mehr Bedeutung finden. Zu sehen, in welchem 

Rahmen ihre selbst gefertigten Produkte zum Einsatz kommen, zeigt ihnen die Sinnhaftigkeit ihrer 

Arbeit und macht sie auch ein bisschen stolz“ berichtet Anne Kampmann, die pädagogische Leiterin 

der MPS. 

Das Kooperationsprojekt der Marburger Produktionsschule wird gefördert vom Europäischen 

Sozialfonds (ESF), vom Hessischen Sozialministerium, vom Hessischen Kultusministerium, von der 

Agentur für Arbeit Marburg, dem Kreisjobcenter Marburg-Biedenkopf und der Stadt Marburg. 
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Bildunterschrift: Infotafeln informieren über die Vielfalt des Natur- und Streuobstpfades. 

Bildquelle: Arbeit und Bildung e.V. 


